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Grußwort 
Die erste Saison unter Trainer Hermann Geis endete auf dem 3. Platz der A-Klasse. Die

Personaldecke der 1. Mannschaft ist bekanntlich dünn, sodass bereits der Ausfall von

zwei bis drei Spielern nur schwer zu kompensieren ist. Berücktsichtigt man dies und die

oft schwankenden Leistungen der Mannschaft kann man damit unter dem Strich zufrie-

den sein. Dennoch hat das Team sicherlich noch Luft nach oben und muss sich weiter stei-

gern. Für die neue Saison, die mit dem Marktpokal „dahoam“ begonnen hat, kann ich nur

hoffen und wünschen, dass dies gelingt.

Die 2. Mannschaft findet sich in der Abschlusstabelle der B-Klasse bei 14 Mannschaften

auf Platz 11 wieder. Es ist einfach katastrophal, wie wenig sich einige  „Spieler“ einbringen.

Erneut mussten mehrere Partien wegen Spielermangels abgesagt werden, sodass man

sich vor der Saison wieder mal Gedanken machen musste, ob es Sinn macht eine 2. Mann-

schaft zum Spielbetrieb zu melden. Aber diese Situation ist schon seit Jahren bekannt

und wurde häufig thematisiert. Gebessert hat sich nichts.

Zum Schluss bedanke ich mich im Namen des Vereins bei allen Helferinnen und Helfer

des Orts- und des Main-Spessartenergie Marktpokals (hier nicht beim Wettergott) herz-

lich und verbleibe 

mit sportlichen Grüßen     Alexander Staab

Gardinen-Studio

BERGMANN
el 0 0Rauhwiesenweg 28 63776 Mömbris 3 T . 0 6 29/73 25 Fa x 0 6 29/998372

Seit 22 Jahren Ihr kompetenter Partner für Ihre
Fensterdekoration.
Beratung auch bei Ihnen zu Hause!

Außer aktuellen Gardinen führen wir Rollos, Jalousien, Lamellen und Plisseeanlagen
sowie Gardinenstangen, Leisten und Zubehör. Termine nach Vereinbarung!

• • •
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Heizung �� Schwimmbadanlagen

Wasserinstallationen �� Solar �� Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel. 060 29 / 66 70
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige
erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche
brauchen wir
etwas länger.

Gerhard

Franz
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Spielberichte 1.Mannschaft Saison 2013/14 A-Klasse Gr. 1

22. Spieltag

Viktoria Brücken – SV Hörstein 4:2 30.03.2014

Die erste Halbzeit gehörte komplett der Viktoria. Nach einer Schrecksekunde im eigenen Sechszehner,
als ein Hörsteiner Kopfball den Pfosten traf, übernahm Brücken zunehmend die Kontrolle und spielte
sich die besseren Chancen heraus. Ein Freistoß aus zentraler Position sollte dann den 1:0- Führungstreffer
markieren. Christoph Geis setzte den Ball mit einem Aufsetzer direkt vor dem Torwart an diesem vorbei
ins Netz. Nach der Führung hatte die Viktoria das Spiel nun vollends im Griff. Man erspielte sich zahlrei-
che Chancen, die logische Konsequenz war das 2:0 durch Florian Safran nach starker Vorarbeit Julian
Bozems. Den durchgesteckten Ball drosch Safran freistehend vor dem Torwart unter die Latte. 
Nach Wiederanpfiff das gleiche Bild: Brücken kontrollierte das Spiel und ließ Hörstein nicht zur Ent-
faltung kommen. Lediglich das vorentscheidende 3:0 fehlte. Jonas Yaparsidi hatte dann den Willen und
das Quäntchen Glück dieses zu erzielen. Nach einem Fehlpass in der Hörsteiner Viererkette konnte er
sich den Ball erkämpfen und schob am Torwart vorbei ins rechte Eck ein. Sicherheit brachte dieser Treffer
der Viktoria jedoch nicht, denn direkt im Anschluss konnte Hörstein verkürzen. Nach einem Angriff über
die Brückener linke Seite kam der Ball in den Sechszehner, wo der Schuss vom Hörsteiner Stürmer noch
abgefälscht ins Tor ging. Hörstein drängte nun auf den Anschlusstreffer. Dieser gelang nach einer Ecke
als beim Herumgestochere im Sechszehner der Ball wiederum abgefälscht seinen Weg ins Tor fand.
Trainer Geis reagierte und brachte Patrik Hock für die Offensive, um vorne Bälle zu halten und für
Entlastung der Defensive zu sorgen. Diese Rechnung ging mehr als auf. Vergab Yaparsidi noch Minuten
zuvor als er eigentlich schon am Torwart vorbei war und dann aber den Ball nicht richtig traf, konnte der
Stürmer nach Vorarbeit von Hock seinen zweiten Treffer im Spiel bejubeln. Der Widerstand der Gäste war
endgültig gebrochen, sodass ein reguläres Tor durch Lukas Friebel, das nicht anerkannt wurde, nicht
mehr ins Gewicht fiel. 

Aufstellung: D. Geis - Lorenz, R. Kern, S. Bozem, Mader - Lange, Gerigk, C. Geis, J. Bozem (84. Min. Friebel) -

Safran (70. Min. Hock), Yaparsidi

Tore: 1:0 C. Geis (22. Min.), 2:0 Safran (36. Min.), 3:0 Yaparsidi (53. Min.), 3:1 (55. Min.), 3:2 (65. Min.), 

4:2 Yaparsidi (83. Min.)

2. Mannschaft: 1:1 Tor für Brücken: Ferraro

23. Spieltag

TSV Rottenberg – Viktoria Brücken 1:3 06.04.2014

Während das Hinspiel noch von Ausschreitungen und gegenseitigen Schuldvorwürfen geprägt war,
wurde glücklicherweise im Rückspiel in Rottenberg der Fokus auf den Sport gelegt. Und dies aus Brücke-
ner Sicht durchaus erfolgreich.
Ab Anpfiff hatte die Viktoria das Spiel im Griff und diktierte über das starke Mittelfeld das Spiel-
geschehen. Nur vor dem Tor sollte es in der ersten Halbzeit nicht wirklich klappen. Brücken vergab ent-
weder gute Chancen zu leichtfertig oder brachte den letzten Pass nicht an den Mann. Der Gegner
Rottenberg verließ sich indes mehr auf das Konterspiel, konnte die Brückener Hintermannschaft jedoch
zu keiner Zeit tatsächlich in Gefahr bringen. Die Chancen, die sich ergaben, konnte Torwart Dominik Geis
allesamt sicher vereiteln. Auch die Verletzung von Andre Lange brachte das Brückener Spiel nicht ins
Wanken. Das Einzige, was fehlte, waren weiterhin die klaren Torchancen und so ging es mit einem 0:0 in
die Pause.
Nach Wiederanpfiff übernahm Brücken erneut die Kontrolle, ließ hinten nichts anbrennen und spielte
durchaus gefällig nach vorne. Das erlösende 1:0 sollte dann eine hervorragende Einzelleistung von
Christoph Geis sein. Nach einem Pass seines Doppelsechspartners Thomas Gerigk in den Lauf tunnelte
Geis mit einer Körpertäuschung den Abwehrspieler und schob den Ball am Torwart vorbei ins Eck.
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Rottenberg hatte dem nichts entgegenzusetzen und schaffte es nicht, selbst Druck auf das gegnerische
Gehäuse auszuüben. Vielmehr war es wiederum Brücken, das die Führung ausbauen konnte. Wiederum
Christoph Geis kam am Sechszehner an den Ball und dachte sich, was beim ersten Mal klappt, klappt
auch noch ein zweites Mal und verlud ähnlich wie beim ersten Treffer mit einem platzierten Rechts-
schuss den Rottenberger Torwart. Das Spiel schien entschieden als Rottenberg plötzlich in die Partie
zurückkam. Bei einem Konter zog der Rottenberger Stürmer im Sechszehner drei Mann auf sich, hatte in
der Nähe der Grundlinie weit links vom Tor aber eigentlich keine ideale Schussposition. Deshalb gingen
die Brückener Verteidiger sehr vorsichtig in den Zweikampf, zu groß war die Gefahr eines Elfmeters. Der
Stürmer fackelte jedoch nicht lange und traf den Ball perfekt ins lange Eck. Auf einmal musste Brücken
wieder um den sicher geglaubten Auswärtssieg zittern. Wie jedoch auch schon in der Vorwoche brach-
te man nicht nur den Sieg über die Zeit, sondern konnte die Führung auch noch ausbauen. Die
Rottenberger waren weit aufgerückt, Patrik Hock startete nach Zuspiel von Ralph Kern aus der eigenen
Hälfte, umkurvte den weit aus seinem Tor gerückten Keeper und schob zum entscheidenden 3:1 für
Brücken ein.

Aufstellung: D. Geis - Lorenz, R. Kern, S. Bozem, Mader - Lange (46. Min. Hock), Gerigk, C. Geis, J. Bozem (80.

Min. Friebel) - Safran, Yaparsidi (83. Min. Nees)

Tore: 0:1 C. Geis (65. Min.), 0:2 C. Geis (84. Min.), 1:2 (86. Min.), 1:3 Hock (90. Min. + 2)

2. Mannschaft: 1:1

24. Spieltag

Viktoria Brücken – SpVgg Rothengrund/Gunzenbach 4:0 13.04.2014

Gegen einen von Ausfällen geplagten Gegner reichte eine durchschnittliche Leistung der Brückener
Mannschaft.
Dennoch gelang es in der ersten Viertelstunde nicht, die Kontrolle über das Spiel zu übernehmen und
man ließ einige Chancen der Gäste zu. Insbesondere die hohe Fehlpassrate erstickte ein flüssiges
Kombinationsspiel schon im Keim. Nach dieser Eingewöhnungsphase riss die Mannschaft von Hermann
Geis jedoch das Spiel immer mehr an sich und kam auch selbst zu Chancen. Das 1:0 fiel nach einer
Standardsituation, die große Stärke von Brücken. Bei einer Ecke stieg Thomas Gerigk an der Fünfmeter-
linie am höchsten und drückte den Ball per Kopf über die Linie. Die Führung gab der Viktoria weiteren
Aufwind, nur die Fehlpässe konnten weiterhin nicht abgestellt werden. Dass Brücken auch ein ordentli-
ches Konterspiel vorzuweisen hat, zeigte die Mannschaft beim 2:0. Gunzenbach war bei einem Eckball
aufgerückt, den Befreiungsschlag schnappte sich Lukas Friebel und spielte einen Diagonalball auf den
links startenden Florian Safran. Dieser lief frei auf das gegnerische Tor zu und ließ dem Torwart mit einem
platzierten Schuss keine Abwehrmöglichkeit.
In der zweiten Hälfte das gleiche Bild: Brücken zeigte wahrlich keinen Spitzenfußball, für den ersatzge-
schwächten Gegner reichte es dennoch. Man kontrollierte das Spiel und legte dann durch eine schöne
Kombination das wichtige 3:0 nach. Patrik Hock spielte auf Christoph Geis, der gedankenschnell per
Doppelpass auf Hock durchsteckte. Der umkurvte den Keeper, wurde jedoch dabei von selbigem von
den Beinen geholt. Den fälligen Elfmeter verwandelte Steffen Bozem sicher. Dabei konnte Gunzenbach
sich noch beim Schiedsrichter bedanken, der Gnade vor Recht walten ließ und die Rote Karte stecken
ließ. Das Spiel war jetzt endgültig entschieden, ein Tor hatte Brücken jedoch noch parat. Wiederum Hock
legte den Ball von der rechten Seite zu Jonas Yaparsidi an den Elfmeterpunkt, der freistehend keine
Mühe hatte den Ball ins linke Eck einzuschieben.
Mit dem Sieg wahrt Brücken seine kleine Chance auf den Relegationsplatz. Der Rückstand auf
Sommerkahl und Hörstein beträgt nunmehr sechs Punkte.

Aufstellung: D. Geis - Lorenz, R. Kern, S. Bozem, Ott - Safran, Gerigk, C. Geis, J. Bozem - Friebel (46. Min. Hock),

Yaparsidi (70. Min. Nees)

Tore: 1:0 Gerigk (20. Min.), 2:0 Safran (36. Min.), 3:0 (11m) S. Bozem (60. Min.), 4:0 Yaparsidi (65. Min.)

2. Mannschaft: 0:0 Tore für Brücken: Fehlanzeige
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25. Spieltag

FSV Michelbach – Viktoria Brücken 3:0 19.04.2014

Vor allem in der ersten Halbzeit kam Brücken überhaupt nicht zu seinem Spiel und geriet schon zu Be-
ginn durch den ersten Elfmeter in Rückstand. Eine halbhohe Flanke an den Rand des Sechszehners er-
reichte den Michelbacher Spieler, der vom Brückener Verteidiger zu Fall gebracht wurde. Den fälligen Elf-
meter verwandelte Michelbach sicher. Der frühe Rückstand brachte erst recht Verunsicherung in das
eigene Spiel, der FSV war zudem gedankenschneller und brachte die Hintermannschaft der Viktoria
durch starkes Pressing in einige Schwierigkeiten. Zwangsläufig erhöhte Michelbach auf 2:0, doch dieses
Mal konnte man über die Gültigkeit des Elfmeterpfiffes zumindest streiten. Wieder am Rande des Sechs-
zehners drehte sich der Michelbacher Stürmer in den Verteidiger hinein, nutzte die Berührung und ließ
sich fallen. Kurz darauf dann die beste Chance der Viktoria in der ersten Halbzeit: Florian Safran kam über
die linke Seite durch, dessen präzise Flanke erreichte Patrik Hock, der den Torwart mit einem Kopfball-
aufsetzer jedoch nicht überwinden konnte. So ging Brücken mit einem 0:2 Rückstand in die Pause. Ob-
wohl Michelbach außer den Elfmetern keine wirklich nennenswerten Torchancen vorzeigen konnte,
ging die Führung durchaus in Ordnung, zu große Probleme hatte Brücken mit dem aggressiven Spiel des
Gastgebers.
Doch auch in der zweiten Halbzeit schaffte es die Viktoria nicht, dem Spiel ihren Stempel aufzudrücken.
Zu ungefährlich agierte man nach vorne, zumindest in der Abwehr hatte man nun aber etwas mehr
Sicherheit. Torchancen waren jedoch auf beiden Seiten weiterhin Mangelware. Michelbach musste mit
der 2:0 Führung im Rücken nicht, Brücken konnte nicht gefährlich vor das gegnerische Gehäuse kom-
men. Die beste Chance war noch eine Hereingabe von Thomas Gerigk, die der Michelbacher Verteidiger
gerade rechtzeitig klären konnte. Den geklärten Ball schnappte sich Christoph Geis, der wurde jedoch an
der Sechszehnerlinie von den Beinen geholt. Der darauffolgende Freistoß brachte nichts ein. Michelbach
verwaltete das Ergebnis und verließ sich auf ihr Konterspiel, welches jedoch meist schon im Keim erstickt
wurde. Eine Szene hatte die Partie noch zu bieten: Eine Michelbacher Flanke wehrte der Brückener
Verteidiger etwas unglücklich mit der Hand ab und so kam Michelbach mit dem dritten Elfmetertor zum
3:0 Endstand.
Mit dieser Niederlage konnte man die überzeugenden Leistungen der vergangenen Spiele nicht bestä-
tigen und zudem den Michelbachern nicht die zweite Saisonniederlage zufügen, nachdem man das
Hinspiel noch überlegen mit 4:0 gewinnen konnte.

Aufstellung: D. Geis - Nees, R. Kern, S. Bozem, Ott - Safran, Gerigk, C. Geis, Friebel (79. Min. E. Kern) - Hock,

Yaparsidi (46. Min. Lorenz)

Tore: 1:0 (11m) (3. Min.), 2:0 (11m) (25. Min.), 3:0 (11m) (88. Min.)

2. Mannschaft:   2:1 Tor für Brücken: Ferraro

26. Spieltag

FC Eichenberg – Viktoria Brücken 3:0 27.04.2014

Wie das Wetter war auch das Spiel kein Leckerbissen, vor allem in der ersten halben Stunde dominierte
der Gastgeber aus Eichenberg die Partie schon fast nach Belieben. Gegen die kompromisslose Defensive
und das schnelle Direktspiel der Offensive fand die Viktoria kein akkurates Gegenmittel. Zwangsläufig
fiel der frühe Gegentreffer als der Eichenberger Stürmer mit einem starken Dribbling die gesamte
Brückener Hintermannschaft stehen ließ und aus kurzem Winkel das 1:0 erzielte. Brücken hatte nicht nur
mit dem aggressiven Gegner, sondern auch dem durch den Regen schnellen und glitschigen Platz zu
kämpfen. Zu viele leichte Abspielfehler luden die Eichenberger immer wieder zu Kontern ein. Gegen
Ende der ersten Halbzeit hatte man sich dann besser auf das Spiel eingestellt und auch die Viktoria ver-
teidigte nun aggressiv und zwang so die Eichenberger Abwehrspieler zu weiten ungenauen Bällen.
Diese versuchte Brücken mit schnellem Umschaltspiel in etwas Zählbares umzumünzen. Die beste
Chance hatte hierbei der als Linksaußen aufgebotene Sven Lorenz, der einen abgewehrten Freistoß vom
Sechszehnerrand an die Latte schlenzte. Keine fünf Minuten später war es wieder Lorenz, der den Ball
dieses mal aus aussichtsreicher Position nur neben das Tor setzen konnte.



8

Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit machte Brücken sofort wieder Druck und drängte auf den Aus-
gleich. Eichenberg verstand es jedoch, den Gegner größtenteils aus dem gefährlichen Bereich heraus-
zuhalten und war selbst immer wieder durch seine Passstafetten gefährlich. Die bis dahin größte Chance
hatte dann Julian Bozem. Er wurde steil geschickt, konnte aber in letzter Sekunde von einem Abwehr-
spieler gestört werden, sodass der Schuss am Tor vorbei ging. Das nötige Glück hatte dann aber der FC
Eichenberg. An der Mittellinie konnte der Offensivspieler in Bedrängnis nur noch einen weiten, hohen
Befreiungsschlag abfeuern, der wahrscheinlich auch zu seiner eigenen Verwunderung direkt unter der
Latte des Brückener Gehäuses einschlug. In den Schlussminuten setzte dann Eichenberg der Partie end-
gültig den Deckel drauf als der Stürmer nach mehrmaligem Gestochere im Strafraum den Ball doch noch
im Tor unterbringen konnte.

Aufstellung: D. Geis - Ackermann (56. Min. Nees), R. Kern, S. Bozem, Ott - Lorenz, Gerigk, C. Geis, J. Bozem -

Safran, L. Friebel (47. Min. Hock)

Tore: 1:0 (5. Min.), 2:0 (80. Min.), 3:0 (83. Min.)

2. Mannschaft:   4:2 Tore für Brücken: Dorn, F. Friebel

14. Spieltag (Nachholspiel)

TV Blankenbach – Viktoria Brücken 0:5 02.05.2014

Von Beginn an hatte man den Gegner unter Kontrolle, am Blankenbacher Sportplatz war Einbahn-
straßenfußball auf das Tor der Hausherren angesagt. Mit aggressivem Pressing auf den Ballführenden
und den zugleich spielerischen Mängeln auf Seiten Blankenbachs zog Brücken aufkeimenden Konter-
chancen sofort den Zahn. So hatte Florian Safran die erste gute Tormöglichkeit als er dem Verteidiger
den Ball abluchste, ihn jedoch aus relativ spitzem Winkel nur an den Pfosten setzen konnte. Das 1:0 fiel
dann nach einer hohen Hereingabe in den Sechszehner von Christoph Geis. Lukas Friebel lief von der
Seite ein und bugsierte den Ball am Elfmeterpunkt mit dem Kopf ins Tor. Kurze Zeit später war Thomas
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Gerigk zur Stelle, der eine scharf hineingetretene Ecke wiederum mit dem Kopf zum 2:0 verwandelte.
Gerade als man Brücken einen kleinen Vorwurf machen konnte, da zu viele Bälle durch Einzelaktionen
oder Leichtsinnsfehler hergeschenkt wurden, markierte die Viktoria das 3:0. Dieses Mal war es Daniel
Mader, der die Flanke in den Sechszehner brachte, der Abnehmer war der Gleiche. Friebel kam wieder
vor seinem Gegenspieler an die Kugel und setzte den Kopfball am Keeper vorbei ins Tor.
Die zweite Halbzeit begann wie die Erste aufgehört hatte. Gegen den zugegebenermaßen sehr schwa-
chen und oft überforderten Gegner hatte Brücken das Spiel vollkommen unter Kontrolle und spielte sich
in regelmäßigen Abständen Torchancen heraus. Der vierte Treffer gelang Julian Bozem, der vollkommen
alleingelassen im Fünfmeterraum an den Ball kam und sich diese Möglichkeit nicht nehmen ließ. Das
Spiel plätscherte nun so vor sich hin, Blankenbach konnte nicht, Brücken musste nicht mehr zwingend
agieren. Den Endstand markierte Christoph Geis mit einer Einzelaktion als er seinen Gegenspieler um-
kurvte und mit einem präzisen und festen Schuss dem Blankenbacher Schlussmann keine Chance ließ.
Brücken holte also einen absoluten Pflichtsieg gegen eine Mannschaft, die jedoch trotz des sicheren
Abstiegs zumindest mit Einsatz punkten konnte. Das 5:0 war auch in dieser Höhe absolut verdient,
wenngleich das Brückener Spiel wahrlich nicht fehlerfrei war.

Aufstellung: Fischer - Lorenz, R. Kern, S. Bozem, Mader (66. Min. Nees) - L. Friebel (56. Min. Ackermann),

Gerigk, C. Geis, Ott - Safran (66. Min. F. Friebel), J. Bozem (85. Min. Safran)

Tore: 0:1 L. Friebel (17. Min.), 0:2 Gerigk (21. Min.), 0:3 L. Friebel (40. Min.), 0:4 J. Bozem (62. Min.), 0:5 C. Geis

(82. Min.)

2. Mannschaft: spielfrei

27. Spieltag

Viktoria Brücken – FSV Feldkahl 2:1 04.05.2014

Die Viktoria war in den Anfangsminuten um ein sicheres Aufbauspiel und viel Spielkontrolle bemüht. Der
Gegner verließ sich auf seine schnellen und quirligen Stürmer, die von den weiten Bällen aus der Abwehr
gefüttert wurden. Das Spiel hatte wenige Torraumszenen zu verzeichnen, symptomatisch dafür musste
ein Standard zur Brückener Führung herhalten. Eine Ecke von Christoph Geis auf den kurzen Pfosten
nahm Steffen Bozem an, spielte zurück auf Geis, dessen Flanke Thomas Gerigk mit einem ganz starken
Kopfball verwerten konnte. Nach einer halben Stunde begann jedoch Brücken unerklärlicherweise das
Spiel etwas aus der Hand zu geben. Der Einsatz stimmte nicht mehr und so erspielte sich Feldkahl immer
mehr Feldvorteile, die sie direkt vor Halbzeitpfiff auch in etwas Zählbares ummünzen konnten. Einen
Freistoß in den Sechszehner faustete Keeper Max Fischer noch weg, ein Feldkahler kam jedoch an den
Ball und traf aus der Drehung zum 1:1. Die Quittung für das doch arg einsatzlose Spiel der Brückener.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit war es dann jedoch wieder die Viktoria, die den Gästen ihr Spiel auf-
zwang. Allein die Torchancen fehlten. Immer wieder versuchte Brücken über die Mitte mit Geis und
Gerigk als Initiatoren den Abwehrriegel der Feldkahler zu knacken, die schlugen jedoch resolut alles aus
ihrem eigenen Sechszehner, was nur entfernt wie ein Ball aussah. Dementsprechend schön war das Spiel
anzuschauen. Dass das Spiel nicht mit einem Unentschieden zu Ende ging, hatte Brücken dann einer
Energieleistung von Julian Bozem zu verdanken. Von der Mittellinie an spurtete er Richtung Tor, ohne
dass der Gegenspieler ihm den Ball abnehmen konnte. Mit letzter Kraft feuerte Bozem aus rund 20
Metern ab, der Ball wurde abgefälscht und flog unter dem Jubel der Brückener über den Torwart hinweg
ins Tor. Die letzten zehn Minuten verteidigte dann Brücken mit dem allerletzten Mann die knappe
Führung. Sogar der zur Halbzeit verletzt ausgewechselte Ralph Kern musste wegen einer weiteren
Verletzung nochmal ran. Am Ende hatte Brücken drei verletzte Spieler auf der Bank, dafür jedoch eben-
falls drei weitere Punkte auf dem Tabellenkonto.

Aufstellung: Fischer - Lorenz (85. Min. R. Kern), R. Kern (46. Min. Ott), S. Bozem, Mader - Ackermann, Gerigk,

C. Geis, L. Friebel (46. Min. Hock) - Safran (60. Min. Nees), J. Bozem

Tore: 1:0 Gerigk (14. Min.), 1:1 (45. Min.), 2:1 J. Bozem (80. Min.)

2. Mannschaft: spielfrei



10

28. Spieltag

FC Oberafferbach – Viktoria Brücken 1:4 11.05.2014

Brücken begann überlegen und versuchte, das Spiel von hinten heraus aufzuziehen. So schnürte man
den Gegner in der eigenen Hälfte ein, die Befreiungsversuche wurden sofort vom Mittelfeld wieder
abgefangen. Dann jedoch der Schock für die Brückener: Mit der ersten halbwegs gelungenen Aktion
ging Oberafferbach in Führung. Eine Standardsituation konnte die Hintermannschaft nicht klären, den
ersten Schuss konnte Schlussmann Dominik Geis noch hervorragend halten. Der Ball blieb jedoch in den
Reihen der Heimmannschaft und der nächste Schuss ging an Geis vorbei ins Tor. Das hatte sich Brücken
so natürlich nicht vorgestellt. Man reagierte mit noch mehr offensivem Pressing auf den Rückstand und
erarbeitete sich nun endlich Chancen. Der Ausgleich fiel jedoch mehr oder weniger aus dem Nichts.
Florian Safran nahm sich 20 Meter vor dem Tor ein Herz und hielt drauf. Den harten, jedoch eher unplat-
zierten Schuss ließ der Oberafferbacher Torwart durch die Hosenträger rutschen. Anschließend hatte
Brücken noch mehrere gute Chancen auf den Führungstreffer, vor dem Tor war man jedoch nicht kalt-
schnäuzig genug. So ging es mit dem 1:1 in die Halbzeitpause.
Das Spiel wurde aufgrund sintflutartiger Regengüsse mit etwa zehn Minuten Verspätung und auf einem
nun komplett durchnässten Rasen fortgesetzt. Den besseren Start hatte Brücken, Johannes Nees verwer-
tete eine Hereingabe von der rechten Seite eiskalt. Das Spiel schien nun  seinen erwarteten Verlauf zu
nehmen. Die Viktoria hatte die Rechnung jedoch ohne die bis zum Ende kämpfenden Hausherren ge-
macht. Während Brücken auf einmal unerklärliche Fehler produzierte, hatte nun auch Oberafferbach
Chancen auf den Ausgleich. Da schlug Brücken wieder zu: Der eingewechselte Fabian Friebel hängte bei
seinem zweiten Saisoneinsatz den Gegner an der Mittellinie ab und stürmte auf das Tor. Unter Bedräng-
nis schob er den Ball am herausstürmenden Keeper vorbei ins Tor. Marcel Ott, der dieses Mal im Sturm auf-
geboten wurde, setzte noch einen drauf und feierte ebenfalls seine Torpremiere. Er stürmte mit dem Ball
in den Sechszehner hinein und ließ dem Torwart mit einem trockenen Schuss ins linke Eck keine Chance.

Aufstellung: D. Geis - Lorenz (75. Min. Ackermann), R. Kern, S. Bozem, Mader - Safran, Gerigk, C. Geis,
Nees (82. Min. E. Kern) - Ott, J. Bozem (51. Min. F. Friebel)

Tore: 1:0 (10. Min.), 1:1 Safran (30. Min.), 1:2 Nees (48. Min.), 1:3 F. Friebel (60. Min.), 1:4 Ott (70. Min.)

2. Mannschaft: abgesagt

29. Spieltag

Viktoria Brücken – TV Blankenbach 5:2 18.05.2014

Gegen den Tabellenletzten musste ein Sieg her, wollte man sich zu Saisonende noch den dritten Platz
sichern. Brücken hatte von Beginn an das Spiel unter Kontrolle und versuchte, von hinten heraus ein
geordnetes Aufbauspiel aufzuziehen. So erspielte man sich auch immer wieder Torchancen, wobei die
letzte Durchschlagskraft etwas fehlte. Den Knoten platzte durch Ex-Trainer Patrik Hock, der ein
Missverständnis der Blankenbacher Hintermannschaft dankend annahm und den Ball am Keeper vorbei
ins Tor hob. Anders als im Hinspiel gelang den Gästen in diesem Spiel auch offensiv etwas und sie erspiel-
ten sich hin und wieder eine Torchance. Nach einer schwach geklärten Flanke kam Christoph Geis 20
Meter vor dem Tor an den Ball. Er ließ dem Torwart mit einem platzierten Schuss ins linke Eck keine
Abwehrmöglichkeit. Mit dem 2:0 ging es in die Pause.
Nach Wiederanpfiff drückte Brücken gleich auf das nächste Tor, man ließ jedoch teilweise hundertpro-
zentige Chancen liegen. So dauerte es bis Mitte der zweiten Halbzeit als Lukas Friebel einen perfekt
geschlagenen Diagonalball von Geis im Sechszehner annahm und mit einem trockenen Flachschuss
zum 3:0 einnetzte. Blankenbach gab sich jedoch auch nach der vermeintlichen Entscheidung nicht
geschlagen und kam durch eine Einzelaktion ihres Stürmers zum Anschlusstreffer. Für die endgültige
Entscheidung sorgte dann Patrik Hock mit seinen Toren zwei und drei an diesem Nachmittag. Zuerst
überwand er den Torwart aus kurzer Distanz, um dann bei seinem dritten Treffer kurze Zeit später den
Ball aus eigentlich ungünstigen Winkel mit links ins lange Eck zu schlenzen. Den Schlusspunkt setzte
Blankenbach, das noch zum 5:2 Ehrentreffer kam.
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Durch das zeitgleiche Unentschieden von Mömbris verbesserte sich Brücken nun einen Spieltag vor
Ende auf den dritten Tabellenplatz und möchte diesen natürlich auch im letzten Saisonspiel in Königs-
hofen nicht mehr aus der Hand geben.

Aufstellung: D. Geis - Ackermann, R. Kern, S. Bozem, Mader - Safran, Gerigk, C. Geis, L. Friebel 

(68. Min. Gernens) - Hock, F. Friebel (55. Min. Baldi)

Tore: 1:0 Hock (16. Min.), 2:0 C. Geis (30. Min.), 3:0 L. Friebel (57. Min.), 3:1 (65. Min.), 4:1 Hock (74. Min.), 

5:1 Hock (82. Min.), 5:2 (84. Min.)

2. Mannschaft: 0:9

30. Spieltag

SV Königshofen – Viktoria Brücken 1:4 25.05.2014

Brücken kontrollierte das Spielgeschehen und konnte sich auch offensiv durchaus gefällig Torchancen
herausspielen. Lediglich die Chancenverwertung ließ zu wünschen übrig. Dennoch ging man nach etwa
20 Minuten vollkommen verdient durch Marcel Ott in Führung.
Florian Safran spielte auf Verdacht einen Ball in die Schnittstelle der
Königshofener Verteidigung, Marcel Ott zündete kurz den Turbo
und schob den Ball am herausstürmenden Keeper vorbei ins Tor. In
der Folge vergab Brücken noch reihenweise Großchancen und wie
so oft sollte sich das rächen. Mit der ersten Offensivaktion gelang
den Hausherren der Ausgleich. Von der Mittellinie stürmte der
Königshofener Mittelfeldspieler nach einem Fehlpass der Brückener
Verteidigung Richtung Dominik Geis und setzte den Ball unter
Bedrängnis am Torwart vorbei in die Maschen.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit sah man dann Brücken an, dass die
Spieler auf eine schnelle Entscheidung drängten. Der eingewech-
selte Patrik Hock holte mit seiner ersten Aktion direkt nach Wieder-
anpfiff einen Elfmeter raus, den Steffen Bozem sicher verwandelte.
Kurze Zeit später legte Christoph Geis nach schöner Flanke von Ott
nach, indem er diese mit einem festen und platzierten Kopfball ver-
wertete. Das schnelle 1:3 begrub damit die Hoffnungen von
Königshofen, gegen Brücken etwas Zählbares mitzunehmen. Das
1:4 markierte dann Königshofen mit einem unglücklichen Eigentor
selbst. Der Spieler fälschte eine scharfe flache Hereingabe von
Daniel Mader ins eigene Tor ab.
Mit dem fünften Sieg in Folge erreichte Brücken letztendlich einen
hervorragenden dritten Tabellenplatz und musste sich nur dem
Meister aus Michelbach und dem Zweiten aus Hörstein geschlagen
geben. Mit etwas mehr Konstanz wäre für die junge, talentierte
Truppe um Trainer Hermann Geis eventuell sogar noch mehr drin
gewesen. So greift man auch nächste Saison wieder in der A-Klasse
an und versucht die größtenteils guten Leistungen dieser Saison zu
bestätigen.

Aufstellung: D. Geis - Lorenz, R. Kern (78. Min. Ackermann), S. Bozem,

Mader - L. Friebel (46. Min. Lange), Gerigk, C. Geis, Ott - Safran 

(46. Min. Hock), J. Bozem (83. Min. Safran)

Tore: 0:1 Ott (16. Min.), 1:1 (31. Min.), 1:2 S. Bozem (11m) (48. Min.),

1:3 C. Geis (58. Min.), 1:4 Eigentor (65. Min.)

2. Mannschaft: 0:7
Tore für Brücken: 3 x Dorn, 2 x Nees, Schneider, Staab
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Name Einsätze Einw. Ausw. Tore Vorlagen 11m Gelb Gelb/Rot Rot

Bozem Steffen 30 0 1 10 2 5 4 0 0

Lorenz Sven 29 1 4 0 3 0 1 0 0

Geis Christoph 28 0 2 15 9 0 7 0 1

Gerigk Thomas 28 0 2 6 3 0 1 0 0

Geis Dominik 27 0 0 6 0 0 0 0 0

Mader Daniel 26 0 2 3 5 0 4 0 0

Safran Florian 23 4 10 14 2 0 3 0 0

Friebel Lukas 22 7 15 4 2 0 0 0 0

Nees Johannes 22 11 5 2 0 0 0 0 0

Lange Andre 21 2 3 5 3 0 2 1 0

Ott Marcel 21 1 0 2 1 0 0 0 0

Bozem Julian 19 5 11 4 2 0 1 0 0

Ackermann Christoph 19 5 4 0 0 0 2 0 0

Hock Patrik 17 10 2 8 3 0 3 0 0

Kern Ralph 17 4 4 0 3 0 2 0 0

Rosenberger David 10 4 7 0 1 0 0 0 0

Stein Andreas 8 5 1 0 4 0 0 0 0

Yaparsidi Jonas 7 0 4 5 0 0 2 0 0

Geis Tobias 7 5 2 0 0 0 0 0 0

Fischer Maximilian 3 0 0 1 0 0 0 0 0

Friebel Fabian 3 2 1 1 0 0 0 0 0

Meinert Thomas 3 2 1 1 0 0 0 0 0

Kern Eric 3 3 0 0 0 0 0 0 0

Jung Martin 2 2 1 0 0 0 0 0 0

Urban Benjamin 2 2 0 0 0 0 0 0 0

Baldi Francois „Rudy“ 1 1 0 0 0 0 0 0 0

Dehn Christopher 1 1 0 0 0 0 0 0 0

Dorn Christian 1 1 0 0 0 0 0 0 0

Gernens Sebastian 1 1 0 0 0 0 0 0 0

Spielerstatistik A-Klasse 2013/2014
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Abschlusstabelle A-Klasse Aschaffenburg 1, Saison 2013/2014
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Edelbrände . Schaumweine . Fruchtliköre

Internationaler

Schnapsbrenner des Jahres

Gold 1994   Silber 1993/1997

Bad Kleinkirchheim

Unsere Edelbrände sind 100% Fruchtdestillate.

Lassen Sie sich überraschen, und genießen Sie die pure Frucht im Glas.

Arno Josef Dirker . Alzenauer Str. 108 . D-63776 Mömbris

Tel. 0 60 29 / 77 11 . Fax 0 60 29 / 77 44

Internet: http://www.dirker.de . eMail: info@dirker.de

Abschlusstabelle B-Klasse Aschaffenburg 2, Saison 2013/2014
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Spieler im Porträt  Teil 45

Ralph Kern
Seit der Saison 2010/11 gehört Ralph Kern zum Kader der

Viktoria. In seiner ersten Saison half er bei der Erringung

der Meisterschaft durch Viktoria Brücken II mit. Seit fast

drei Jahren ist er ein immens wichtiger Baustein in der

1. Mannschaft der Viktoria. Meist spielt er Innenvertei-

diger. Durch seine starke Physis ist er im Zweikampf kaum

zu bezwingen. Er ist sehr kopfballstark. Die von Hermann

Geis eingeführte Viererkette kommt ihm entgegen, denn

er hat ein sicheres Stellungsspiel. Ralph ist passsicher.

Auch weite Bälle finden meist ihren Adressaten. Er verfügt über die notwendige Härte

und weiß auch ganz genau, wann ein taktisches Foul notwendig ist. Auch auf der

Sechserposition hat er gute Spiele gemacht. Wenn er offensiv werden kann, dann hat er

immer einige technische Kabinettstückchen auf Lager. Alte Brücker Fußballer erinnert er

mit seinem Körperbau und vor allem seinem Gang an seinen Onkel Horst Kern. Aber

sicherlich erreicht er nicht dessen Klasse. Ein Problem ist, dass ihm gelegentlich die Puste

ausgeht. Denn kann er nur freitags am Mannschaftstraining teilnehmen, da sein Wohnsitz

Darmstadt ist.

Nach einer ganz starken Saison 2012/13 fehlte er heuer fast die komplette Vorrunde,

geplagt von mehreren großen und kleinen Blessuren, die mit Sicherheit ihre Ursache in

der Tatsache haben, dass er in der Vorsaison wochenlang verletzt auf den Platz ging, um

die Mannschaft im Abstiegskampf nicht im Stich zu lassen. Seit seinem Comeback ist die

Mannschaft in der Abwehr stärker geworden. 

Ralph studiert im siebten Semester Physik. Er ist vielseitig interessiert. Sein Hauptinteres-

se zieht natürlich die Physik auf sich. Da ist er in der Lage aus dem Stegreif z.B. einen halb-

stündigen Vortrag über die Sonnenumlaufbahnen der Planeten zu halten. Oder das end-

liche entdeckte „Hicks-Elementarteilchen“. Aber er ist beileibe kein Fachidiot. Denn Geo-

grafie, Politik, Geschichte, Rockmusik, Biologie interessieren ihn ebenso. Handwerkliche

Tätigkeiten stellen ihn vor keine großen Probleme; im Prinzip könnte er sofort als Schrei-

ner, Maler oder Elektriker anfangen. Und wer ihn mit seiner Kettensäge erlebt, der könn-

te denken, dass das Werkzeug ein Körperteil von ihm wäre. Ebenso souverän wirkt er mit

dem Kochlöffel. Er singt sehr gerne. Wobei hier keine Wertung der Qualität seines

Gesanges gemacht wird.

Ralph Kern ist am 23. Januar 1991 geboren. Er wohnt auf dem Kreuzberg in Brücken und

ist intensiv mit seiner Heimat verwurzelt. 2010 hat er am Spessartgymnasium in Alzenau
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sein Abitur gemacht. Nach einem halben Jahr Zivildienst beim Landesbund für Vogel-

schutz hat er das Studium der Physik in Darmstadt aufgenommen. Dort lebt er in einer

WG.

Sport spielt eine zentrale Rolle in seinem Leben. Bei der DJK Niedersteinbach, die be-

kanntlich in der 1. Bezirksliga spielt, hat er sich zu einem starken Tischtennisspieler entwi-

ckelt. Seit einem halben Jahr spielt er fest in der 1. Mannschaft. Einige Jahre war er akti-

ver Ringer. Für die RWG Mömbris/Königshofen holte er eine ganze Serie von Vizehessen-

und Vizebezirksmeisterschaften. Ralph Kern als ewiger Zweiter. Einmal schaffte er den

großen Wurf, als Bezirksmeister in der E-Jugend. Da konnte er zu allen vom Podium hin-

unterschauen, zu denen er sonst hochblicken musste. Mit der RWG III wurde er Meister

der Bezirksliga, Gruppenliga und Landesliga. Und, wer würde das vermuten, Ralph war

schon als kleiner Kerl ein erfolgsverwöhnter Schachspieler. Nun, alles zusammen, das

geht nicht. Und so hat er sich auf Tischtennis (Nr. 1) und Fußball (Nr. 2) beschränkt. 

Bei der Beschreibung von Ralph Kern darf nicht unterschlagen werden, dass es einen

hilfsbereiteren Menschen als ihn wohl selten gibt. Konflikten geht er gerne aus dem Weg.

Die Diplomatie geht vor. Und bei allem Pflichtbewusstsein, bei allem sportlichen Ehrgeiz:

Die Kameraden, die Freunde, die Kommunikation, das Feiern, die Partys nehmen immer

einen breiten Raum ein bei ihm. Nach dem Motto: Man lebt nur einmal. Oder man muss

die Feste feiern wie sie fallen.

HUNDESALON  
MARTINA

Herrnmühle 2

63755 Alzenau-

Michelbach

Fax/Tel.  0 60 23 - 34 83

Termine nach Vereinbarung!
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Am 03.08. (Auswärtsspiel in Mensengesäß) startet die Verbandsrunde 2014/2015 und

unsere 1. Mannschaft geht erwartungsgemäß in der A-Klasse Aschaffenburg 1 an den

Start. Die Anzahl der Mannschaften wurde von 16 auf 15 Teams reduziert. Unsere Mann-

schaft trifft größtenteils auf die Gegner der letzten Saison, doch bedingt durch Auf- und

Abstieg sowie Umgruppierungen sind vier Vereine neu in der Klasse. 

Der FSV Michelbach ist in die Kreisklasse aufgestiegen und wird sozusagen durch den

Absteiger aus Mensengesäß ersetzt. Der TV Blankenbach und der FC Oberafferbach muss-

ten den bitteren Gang in die B-Klasse antreten. An ihrer Stelle mischen mit DJK Kahl, TSG

Kälberau und dem KSV Heinrichsthal gleich drei Aufsteiger mit. Bemerkenswert ist, dass

Kälberau als Tabellenvierter der B-Klasse aufsteigen durfte, da die besser platzierten

Mannschaften (Schöllkrippen II und Waldaschaff II) auf den Aufstieg verzichteten. Der TSV

Rottenberg und der FC Hösbach wurden umgruppiert und gehören nun zur A-Klasse

Aschaffenburg 2. Wie im Vorjahr gibt es keine 2. Mannschaft in der Liga, was für ein attrak-

tives Teilnehmerfeld sorgt. 

Einschätzung zur Gruppeneinteilung

2014/2015

Innen- und Außenputz

Vollwärmeschutz

Anstrich

Trockenbau

Tapezierarbeiten

Spachteltechnik

Stuckarbeiten

StteepphhaannGGEEII
B A U D E K O R A T I O N

Heckenweg 7 • 63776 Mömbris-Brücken 
Tel. 06029 4624 • Mobil 0151 22689141

Die Spanndecke
eine saubere und schnelle Lösung für Ihre alte Decke.
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Prognosen sind, auch aufgrund der noch nicht veröffentlichten Spielerwechsel, schwer

abzugeben. Dennoch scheint es, dass es im Kampf um die beiden Spitzenplätze mindes-

tens ein halbes Dutzend Anwärter gibt. Nicht zuletzt durch die beiden namhaften Neuzu-

gänge Dominik Müller (Alemannia Haibach) und Franco Maiolo (Eintracht Mensengesäß)

gilt der FC Eichenberg als Topfavorit. Beim Vorjahreszweiten aus Hörstein wird vieles von

der Treffsicherheit Daniel Stracks abhängen. Doch auch hier wurde der ein oder andere

Neuzugang verpflichtet, sodass die Mannschaft noch einmal stärker einzuschätzen ist als

im Vorjahr. Die drei Marktvereine aus Mömbris, Mensengesäß und Brücken dürften sich

auf Augenhöhe begegnen und haben vermutlich zumindest intern den Anspruch solan-

ge wie möglich vorne mitzuspielen. 

Hinzu kommt mit Sicherheit die eine oder andere Überraschungsmannschaft. Ein mögli-

cher Geheimtipp könnte der KSV Heinrichsthal sein, der sich in überragender Manier die

Meisterschaft in der B-Klasse Aschaffenburg 1 sicherte. Die von Markus Goldhammer trai-

nierte Elf ist mit mehreren Spielern gespickt, die u.a. bei DJK Aschaffenburg Kreisliga

Erfahrung gesammelt haben. Der TSV Sommerkahl, der insbesondere in der vergangen

Hinrunde stark aufspielte, hat etliche Abgänge erfahrener und junger, talentierter Spieler

zu verzeichnen und wird es schwer haben im Kampf um die Spitzenplätze einzugreifen.

Für die Mannschaften aus Kahl, Kälberau und Feldkahl dürfte der Fokus von Beginn an auf

dem Klassenerhalt liegen.

A-Klasse AB 01:

1. FC Eichenberg

2. FC Laudenbach

3. FC Mömbris

4. SV Mensengesäß

5. FV Brücken

6. SpVgg Rothengrund/Gunzbach

7. SpVgg Westerngrund

8. SV Daxberg

9. SV Hörstein

10. SV Königshofen

11. FSV Feldkahl

12. TSG Kälberau

13. TSV Sommerkahl

14. DJK Kahl

15. KSV Heinrichsthal

B-Klasse AB 01:

1. Viktoria Brücken II

2. FC Mömbris II

3. DJK Kahl II

4. FC Eichenberg II

5. FSV Feldkahl II

6. SG Laudenbach/Westerngrund II

7. SpVgg Rothengrund/Gunzenbach II

8. SV Hörstein II

9. RW Daxberg II

10. SV Dörnsteinbach

11. SV Königshofen II

12. Eintracht Mensengesäß II

13. TV Blankenbach
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Altenmittlau/Bernbach – Brücken/Dörnsteinbach 1:0

Mit lediglich 9 Spielern reisten wir nach Bernbach. Da bei den Gastgebern sage und

schreibe 17 Spieler zur Verfügung standen, wurden uns 2-3 Spieler „ausgeliehen“, so daß

wir zumindest antreten konnten. Altenmittlau/Bernbach war die gesamte Spieldauer

feldüberlegen und hatte riesige Torchancen, die allesamt von unserem überragenden

Torhüter Horst Lein zunichte gemacht wurden. Fast wäre der Spielverlauf auf den Kopf

gestellt worden, denn bei einem unserer wenigen Konter vergab Martin Jung die große

Chance auf den Führungstreffer. Kurz vor Schluß fiel dann doch noch der verdiente Sieg-

treffer für die Gastgeber.

Brücken/Dörnsteinbach – Neuses 2:3

Gegen Neuses entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, in dem wir zunächst auf der

Siegerstraße waren und bis Mitte der 2. Halbzeit nicht unverdient in Führung lagen.

Neuses gab aber nicht auf und legte noch einmal einen Gang zu. Zwei kapitale Abwehr-

fehler gegen Spielende entschieden die Partie zugunsten der Gäste.

Brücken/Dörnsteinbach – Krombach 3:1

Bei tollem Fußballwetter gab es in Dörnsteinbach ein tolles AH-Spiel zu sehen. Personell

konnten wir völlig ungewohnt aus dem Vollen schöpfen, was sich letztlich bezahlt

machen sollte, denn Krombach hatte nicht soviele Alternativen wie wir dabei. Das Spiel

war für AH-Verhältnisse, was Technik, Tempo und Zweikämpfe betrifft, auf einem sehr

hohen Level. Unsere 1:0-Führung glich Krombach noch aus und drängte zwischenzeitlich

auf den Führungstreffer. Wir fingen uns aber wieder und konnten unsererseits das 2:1 und

später noch das 3:1 erzielen. Gegen Ende der Partie machte sich unsere läuferische Über-

legenheit, bedingt durch viele Auswechselspieler bemerkbar, und wir brachten das Spiel

souverän „nach Hause“. Insgesamt ein richtig gutes Spiel von uns gegen eine starke

Mannschaft.

Brücken/Dörnsteinbach – Wiesen 1:4

Mit Wiesen trat eine sehr starke und recht junge AH-Mannschaft bei uns an. Zunächst

konnten wir noch ganz gut mithalten, unter anderem weil Wiesen sehr gute Chancen lie-

gen ließ. Erst gegen Mitte/Ende der 2. Halbzeit entschied Wiesen mit einem Doppelschlag

zum 1:3 und 1:4 das Spiel verdient für sich.

Die Spiele gegen Schöllkrippen, Krombach (Rückspiel) und Bieber mußten leider auf-

grund Personalmangels von unserer Seite abgesagt werden.

Nächster Spieltermin ist der 9. August (Kleinfeldturnier beim FC Mömbris).

AH-Spielberichte



21

2. Platz beim AH-Marktpokal 2014 in Dörnsteinbach

Der diesjährige AH-Marktpokal fand bei hervorragendem Wetter und besten Rahmen-

bedingungen in Dörnsteinbach statt und wurde an einem einzigen Tag auf Kleinfeld aus-

gespielt. Erfreulich war, daß wir mit 11 Spielern antreten konnten und somit das Kontin-

gent voll ausschöpften.

Im 1. Vorrundenspiel gegen den Gastgeber taten wir uns unerwartet schwer und konnten

uns bei Jörg Geis im Tor (vertrat im 1. Spiel den etatmäßigen Keeper Holger Nees) bedan-

ken, daß wir mit 1:0 als Sieger vom Platz gingen. Das 2. Spiel (1:1 gegen Mömbris) war

vom Ergebnis her bedeutungslos, da Mömbris außer Konkurrenz (u.a. 1 Auswärtiger + 3

jüngere Spieler) antrat. Im letzten Vorrundenspiel gegen Daxberg siegten wir insgesamt

souverän mit 2:0 und machten den Einzug ins Finale klar.

Ausgerechnet im Endspiel brachten wir unser Potential leider nicht auf den Platz. Bereits

nach wenigen Minuten lagen wir 0:2 im Rückstand. Den Anschlußtreffer beantwortete

Mensengesäß noch vor der Pause mit dem 1:3. In der 2. Halbzeit konnten wir in der gerin-

gen verbleibenden Zeit nicht mehr den Hebel herumreißen und Mensengesäß schaukel-

te das Spiel locker über die Bühne, konnte sogar noch das 4:1 erzielen. Schade, aber ein

hochverdienter Sieg für die Eintracht.

Bezeichnend war, daß die einzigen beiden AH-Teams mit regelmäßigem Spielbetrieb im

Endspiel standen. Kompliment auch an den SVD für die gute Organisation des Turniers.
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Ulrich Piosek
Messebau & Baubetreuung

Lager / Werkstatt
Rauhwiesenweg 30
63776 Mömbris / Niedersteinbach

Büro
Frankenstr. 30
63867 Johannesberg

Tel.: +49 (0) 60 29 99 80 98
Fax: +49 (0) 60 29 99 49 08
Mobil: +49 (0) 163 25 61 36 5
E-Mail: info@piosek-messebau.de
Web: www.piosek-messebau.de
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U 11 / E-Jugend

Trainingsbeginn
U 9 Montag, 1. September, 17:15 Uhr in Brücken

U 11 Montag, 1. September, 17:15 Uhr

in Schimborn

In der abgelaufenen Rückrunde konnte unsere U11 überzeugen. In fünf Spielen gab es

vier Siege bei einer unglücklichen Niederlage. Nach der in der Winterpause erfolgten

Neueinteilung der Gruppen traten wir zuerst bei DJK Kahl an. In einem abwechslungsrei-

chen und ausgeglichenen Match konnten wir mit 4:3 gewinnen. Gegen teilweise über-

hart agierende Mainaschaffer taten wir uns lange schwer, aus unserer Überlegenheit

Kapital zu schlagen. Am Ende hieß es dennoch 2:1 für uns. 

In Krombach spielten wir auf einem kleinen, holprigen Spielfeld auf dem Trainingsplatz.

Dies soll aber keine Entschuldigung für unsere einzige Niederlage sein. Beide Teams stan-

den defensiv gut, sodass es nicht viele gute Torchancen gab. Zwei Minuten vor Schluss

waren wir zu weit aufgerückt und Krombach erzielte mit einem schön herausgespielten

Konter den Treffer zum 1:0 Endstand. In Hörstein sahen die Zuschauer in der ersten

Halbzeit  kein schönes Spiel (Abspielfehler ohne Ende, kein Zug zum Tor usw.). Nach der

Halbzeitpause ein anderes Bild: Der Ball lief in unseren Reihen, dem Gegner wurde kein

Raum gegeben, Torchancen wurden heraus gespielt und auch eiskalt genutzt, sodass wir

am Ende klar mit 5:2 gewinnen konnten. 

Im letzten Spiel der Runde hatten wir Michelbach

zu Gast. Von Beginn an ging es auf das gegnerische

Tor, aber der Ball wollte nicht über Linie. Mit einem

abgefälschten Schuss ging Michelbach äußerst

glücklich in Führung. Wir ließen uns nicht entmuti-

gen und siegten letztendlich mit 7:2. Mit unserer

kleinen Truppe haben wir eine gute Runde gespielt

und auch in den Hallenturnieren vorne mitge-

mischt. In der kommenden Saison werden wir uns

mit der SG Schimborn und dem SV Königshofen zu

einer Spielgemeinschaft zusammenschließen, da

für die anstehende Runde 2014/2015 nicht mehr

genügend eigene Spieler zur Verfügung stehen.

Am Ende der Spielzeit 13/14 möchte ich allen, die

uns in irgendeiner Form unterstützt und hinter dem

Team gestanden haben  Danke sagen.                TP

Schnupper

doch mal!
Wir suchen

Spieler/innen ab 
4 Jahren, die Lust an

Sport, Spiel und Spaß
haben, zur Verstärkung

unserer Bambinis.
Training ist immer

dienstags von 
17:30–18:45 Uhr 

auf dem Sportgelände
der Viktoria.

Ansprechpartner
Thomas Pfaff

06029/995009
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Bei strahlendem Sonnenschein nahmen am Sonntagvormittag 22 Kinder und Jugend-

liche der Altersstufen U7, U9 und U11 an dem aus sechs Disziplinen bestehenden Wett-

kampf teil. 

Die Stationen Zielschießen, Zieleinwurf,

Slalomlauf, 50m-Lauf, Elferkönig und

„Toilettenhupfer“ wurden von allen Teil-

nehmern/innen mit Bravour gemeistert.

So konnten bei der Siegerehrung alle ein

Trikot, eine kühle Erfrischung und die

jeweils drei Besten ihres Jahrgangs

zusätzlich einen Pokal entgegen neh-

men. 

Jugendsporttag am 25.05.2014

U 9
1. Jakob K.
2. Simon K.
3. Joel F.

U 7
1. Leon N.
2. Iker F.
3. Jonas H.

U 11
1. David G.
2. Kevin P.
3. Nic B.

Die jeweils ersten 3 jedes Jahrgangs waren:

Die Sieger:   Oben U 11   mitte U9    unten u7

Hannah und Luca beim 50m-Lauf

Bambinis beim Elferkönig
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Mutter beim 
Selbsttest
(Toilettenhupfer)

Jonas beim ZieleinwurfIker beim Zielschießen

Alle Teilnehmer

Lukas beim Elferkönig
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Zu unserem Trainingstag mit Saisonabschluss konnten am Sonntag, den 29.06., 20 Spie-

ler/-innen von Ihren Trainern und Betreuern begrüßt werden. Nachdem es den ganzen

Morgen regnete, hörte es kurz vor Beginn auf und wir konnten die Stationen Technik, Tor-

schuss, Koordination und Wettbewerb in drei Gruppen durchlaufen. Auf die Übungen fol-

gte das Mittagessen und nach kurzer Pause trugen wir ein Turnier auf drei Spielfeldern

aus.

3 gegen 3 auf vier Banktore im Quadrat, 2 gegen 2 auf

Minitore und 5 gegen 5 auf Kleinfeldtore. Hier konnte

jede(r) Spieler/in 2 Punkte bei einem Sieg und 1 Punkt

bei einem Unentschieden für sich selbst sammeln. Die

Mannschaften und das Spielfeld wurden nach jedem

Spiel (5 Minuten) neu ausgelost. So freuten sich am

Ende des Tages David G., Kevin P., Leon N. und Aaron F.

(Leon + Aaron punktgleich Dritter) als die drei Erst-

platzierten über eine kleine Überraschung. Anschlie-

ßend ließen wir den Tag beim gemütlichen Grillen

mit den Eltern ausklingen. Mit Alex Staab, Holger

Nees, Daniel Mader, Lars Hofmann, Frank Debes und

Thomas Pfaff standen alle Trainer/Betreuer der Klein-

feldmannschaften auf dem Platz. 

Für das leibliche Wohl während des Tages sorgten

Petra Debes und Tanja Pfaff.  Allen Danke dafür.

Trainingstag als Saisonabschluss

der Bambini, F- und E-Jugend
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

U19 Junioren
Gruppe AB 01, Saison 2013/2014

U17 Juniorinnen Saison 2013/2014

63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91
Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialitäten aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialitäten

Metzgerei – 

Party-Service
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U15 Junioren
Kreisklasse AB 01, Saison 2013/2014

U17/2 Junioren
Gruppe AB 01, Saison 2013/2014

U17/1 Junioren
Kreisklasse AB 01, Saison 2013/2014

Jugendarbeit 
ist die

unserer Vereine.
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In einem Herzschlagfinale am letzten Spieltag konnte sich die U13 durch einen 
2:1 Last-Minute-Sieg gegen den direkten Konkurrenten aus Michelbach die
Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in die Kreisliga sichern.

RISTORANTE – PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:

Di.–Do. 11–14 u. 17–23.30 Uhr, Fr. 17–24 Uhr

Sa. 14–24 Uhr, So. 11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 0 60 29 / 99 50 35
Alzenauer Str. 62,   63776 Mömbris-Niedersteinbach
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U13/2 Junioren
Gruppe AB 01, Saison 2013/2014

U13/1 Junioren
Kreisklasse AB 01, Saison 2013/2014

www.jfg-mittlerer-kahlgrund.de

Kahlgrundstr. 79 � 63776 Schimborn 

Mobil 01 71/2 89 60 40

Fax 06029/993680

http: bauservice-lorenz.de
Info@bauservice-lorenz.de
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Fußball-Ortspokalturnier
Das 31. Fußball-Ortspokalturnier vom 05.– 07.06.2014 
stand unter dem Motto „Fun – Fun– Fun“.

In zwei Gruppen eingeteilt (Gruppe A: Pariser 93, FC Bavaria, Backhaus United, FFW/Minis

–GruppeB: Team Herrnberg,Team Kreuz unddieBolzplatzlegenden)spielten sich das Team

Backhaus United und das Team Kreuz ins 1. Halbfinale. Backhaus United unterlag knapp

mit 3:4. Im 2. Halbfinale gewannen die FFW/Minis gegen das Team Herrnberg mit 5:3.

In einem spannenden Finale standen sich somit das Team Kreuz und die Spielgemein-

schaft Freiwillige Feuerwehr / Minis gegenüber. Nach regulärer Spielzeit stand es 4:4,

sodass die Entscheidung im Elfmeterschießen fallen musste. Am Ende behielt das Team

Kreuz mit 10:9 die Oberhand.

Den separat ausgespielten Elfmeter-Pokal gewann das Team Herrnberg, das sich im Finale

mit 5:4 gegen das Team Kreuz durchsetzte.

Bei tollem Fußballwetter, bester Verpflegung und super Stimmung konnte sich selbst der

Letztplatzierte mit dem Satz „Hauptsache dabeigewesen – Spaß muss sein“ trösten.

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Helfern, Spielern und Zuschauern,

die solch eine Veranstaltung erst möglich machen. Ein besonderer Dank gilt der Turnier-

leitung in Person von Gundolf Lange, der für einen reibungslosen Turnierverlauf gesorgt

hat und den beiden Schiedsrichtern Josef Nees und Peter Kampfmann.

Stadionsprecher und Turnierleiter 
Gundolf Lange

Alex Staab mit unserem Schiedsrichter 
„Seppi“ Nees
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Team Kreuz Platz 1
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Team Herrnberg Platz 3

FFW / Minis Platz 2
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FC Bavaria Platz 5

Backhaus United Platz 4
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AAuuttoohhaauuss  KKuunnkkeell  &&  KKrraannzz  OOHHGG
––  DDiiee  aannddeerree  SSeerrvviicceeddiimmeennssiioonn  ––

Lange Hecke 2, 63796 Kahl

Tel. 06188/900543

Internet: www.Honda-Kahl.de

Zu unserem 

umfangreichen Serviceangebot 

gehören unter anderem:

und vieles mehr ...

• Verkauf von HONDA Neu- und Dienstwagen

• Verkauf von Jahres- und Gebrauchtwagen aller

Fabrikate

• 24 Stunden Tankstelle für Flüssiggas

• Reifenhotel

• Werkstattersatzwagen

Ihr HONDA-

EXCLUSIVPARTNER

in Kahl und Umgebung

Beratung · Verkauf · Verlegung

Fliesen-Rothenbücher

F l i e s e n l e g e r m e i s t e r
Inh. Volker Wissel

Fliesen · Natursteine
Treppen · Fensterbänke

Industriestr. 5a Telefon 06024/631078

63825 Schöllkrippen Telefax 06024/633972

E-Mail: wissel.buv@t-online.de
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Pariser 93 Platz 7

Bolzplatzlegenden Platz 6
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Das ist der 41. und gleichzeitig vorläufig letzte Teil unserer

Serie „Asse von einst“, die seit Ausgabe 1 im Jahre 2003 ge-

laufen ist. Im nächsten Heft wird noch ein Epilog folgen.

Hier geht es um Marco Beck, den jüngsten Sportkamerad

dieser Reihe. 

Beck hatte das Pech, dass die Viktoria in die unterste Klasse

absteigen musste, als er als junger, talentierter, tatenfreudi-

ger Fußballer durchstarten wollte. 1989 kam er aus der Jugend. Bis 1996 wollte er es bei

der Viktoria wissen. Als der Erfolg in Form des ersehnten Aufstiegs ausblieb, schloss er sich

dem hessischen Bezirksligisten Altenmittlau an. Dort blieb er drei Jahre. Anschließend

streifte er bis 2002 das Trikot des Kreisligisten FC Mömbris über. Diese Jahre waren schön

und fußballerisch ansprechend, aber leider ohne den großen sportlichen Erfolg. 2002, in-

zwischen 31 Jahre alt, kam er zu seinem Stammverein zurück und war sofort eine sportli-

che Stütze. Er half entscheidend mit, die Viktoria damals in der Kreisklasse zu etablieren.

Marco Beck war ein sehr athletischer Fußballer. Er verfügte über ein hohes Maß an takti-

schem Verständnis. Mit seinem hervorragenden Stellungsspiel konnte er in der Position als

defensiver Mittelfeldspieler, in der aktuellen Fußballsprache wird diese Funktion als „Sech-

ser“ bezeichnet, und in der Abwehrarbeit Akzente setzen. Gleichzeitig war ihm ein schnel-

ler Spielaufbau wichtig. Im Zweikampf war er sehr durchsetzungsfähig. Er ist ein beson-

nener Gesprächspartner. Geselligkeit spielt eine große Rolle. Er gehört zu der immer selte-

ner werdenden Art von Mitbürgern, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen.

Als sein 40. Geburtstag näher kam, zog sich Marco zusehends aus den aktiven Mann-

schaften zurück und rückte dafür in die AH-Mannschaft. Wenn er gerufen wurde, stellte er

sich zur Verfügung, ob in der Ersten oder in der Zweiten. Sein letzter Einsatz in der

1. Mannschaft fand im Frühjahr 2010 statt. Das war beim 2:4 in Mainaschaff. Er vertrat

damals Dominik Behl als Abwehrorganisator. Da war Beck (*25.12.1970) schon 39 Jahre alt.

Heute hilft er häufig in der Reserve aus. Noch immer verfügt er über eine beachtliche

Leistungsstärke.

Marco wohnt im Strötzbacher Weg in Brücken. Er ist mit Nadine verheiratet. Tochter

Victoria (*2002) vervollständigt die Familie. Nach dem Abitur hat er Betriebswirtschaft stu-

diert und arbeitet inzwischen für eine Aschaffenburger Media Agentur. 

Unserer Viktoria ist er auf Dauer treu geblieben, denn zusammen mit Georg Schneider 

leitete er die AH-Abteilung. Seit der Hauptversammlung im März 2013 ist er alleinverant-

wortlich AH-Abteilungsleiter.

ASSE von Einst                 

Marco Beck
Teil 41
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Franz Tibitanzl
Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren,

Rolläden, Markisen und Rolltoren.

FFrraannkkeennssttrraaßßee  22aa
6633882299  KKrroommbbaacchh--OObbeerrsscchhuurr

Tel. 0 60 29 - 99 57 37
Fax 0 60 29 - 99 57 39

Handy 01 71 - 6 98 38 75
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Ropa Copy
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1931/32 B-Klasse Kahlgrund
1. SV Schöllkrippen       102:25 38:6
2. SV Schimborn 92:38 31:13
3. Viktoria Brücken 57:31 31:13
4. FC Sommerkahl 64:40 28:16
5. Wacker Feldkahl 90:38 26:18
6. SV Dörnsteinbach 92:50 26:18
7. Bayern Alzenau III 51:31 24:18
8. SC Geiselbach 61:41 24:20
9. FC Königshofen 36:108 19:25

10. SV Schneppenbach 22:98 9:35
11. VfL Krombach 42:99 9:35
12. SV Huckelheim 28:143 1:43

1932/33 B-Klasse Kahlgrund
1. Viktoria Brücken 56:33 23:9
2. SV Dörnsteinbach 60:29 23:9
3. Kickers Königshofen 36:37 18:14
4. FC Sommerkahl 51:35 17:15
5. TV Kälberau 45:38 16:16

6. SV Schneppenbach 35:36 15:17
7. SV Huckelheim 40:48 13:19
8. VfL Krombach 34:60 10:22
9. SC Geiselbach 22:56 9:23

Entscheidungsspiel am 15. Mai 1933:
Brücken – Dörnsteinbach 1:0

1933/34 Kreisklasse 2, Gruppe 2
1. SV Albstadt 59:16 21:5
2. FC Sommerkahl 31:17 19:5
3. VfL Krombach 42:39 15:9
4. Kickers Königshofen 32:36 14:10
5. FC Mömbris 32:40 11:15
6. Viktoria Brücken 10:13 9:7
7. TV Kälberau 11:44 5:19
8. TV Huckelheim 17:26 2:26

Brücken bestritt wegen Spielermangels 
nur sechs Spiele, da die meisten Fußballer
auswärts arbeiteten. 

84 Jahre Vereinsgeschichte in Zahlen 1

Unvergessene Spiele Teil 12

13. August 1972 Viktoria Brücken – FC Südring 1:0

Besonders erwähnt werden muss dieses Spiel aus zwei Gründen: Erstens waren

sehr viele Zuschauer da und zweitens war es der erste Sieg der Viktoria in der neuen,

hoch attraktiven, aus 20 Vereinen bestehenden A-Klasse.

Der FC Südring, ein damals ganz junger Verein, der sein Sportgelände an der Ober-

nauer Straße in Aschaffenburg hat, war erstmals in die A-Klasse aufgestiegen. Die

Aschaffenburger reisten mit drei Bussen und etlichen PKWs an. Die Busse parkten

übrigens da, wo heute der Hartplatz ist. Es war für die Fahrer schon eine besondere

Leistung durch das enge Tor zu kommen. Die Brücker Fans, vor allem die männlichen,

waren von der leichten, sommerlich angepassten Kleidung der vielen jungen weibli-

chen Südringer Begleiterinnen begeistert. Ein Großteil der Männer war tätowiert. Das

war damals nicht normal. Normal war, dass die Viktoria das Spiel mit 1:0 gewann.

Aufstellung: Kurt Pfaff; Rainer Rosenberger, Gerhard Geis; Werner Gottas, Hans
Huth, Richard Bauer; Robert Brückner, Gerhard Bauer, Hubert Beck, Karlheinz
Pfaff, Walter Huss; Günther Waldschmitt Tor: Huss
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g Ihren 84. Geburtstag feierte am 21.06. Hedwig Reuter

Seinen 82. Geburtstag feierte am 05.06. Werner Brückner

Seinen 82. Geburtstag feierte am 06.06. Reinhold Geis

Seinen 81. Geburtstag feierte am 10.05. Edwin Pfarr

Ihren 77. Geburtstag feierte am 06.05. Irene Lorenz

Seinen 77. Geburtstag feierte am 27.06. Anton Reising

Ihren 76. Geburtstag feierte am 20.04. Maria Pfarr

Seinen 75. Geburtstag feierte am 08.04. Ottmar Behl

Seinen 72. Geburtstag feierte am 27.04. Klaus Fahlnberg

Seinen 72. Geburtstag feierte am 01.05. Peter Heßler

Seinen 71. Geburtstag feierte am 26.05. Helmut Falkenstein

Seinen 70. Geburtstag feierte am 02.04. Karlheinz Bergmann

Ihren 65. Geburtstag feierte am 19.06. Gertrud Nees

Seinen 65. Geburtstag feierte am 22.06. Ewald Brückner

Ihren 60. Geburtstag feierte am 12.04. Marita Stumpf

Seinen 55. Geburtstag feierte am 30.06. Peter Heininger

Ihren 50. Geburtstag feierte am 28.04. Irene Kern

Ihren 50. Geburtstag feierte am 30.04. Christiane Friedmann

Ihren 50. Geburtstag feierte am 15.05. Martina Wissel

Seinen 40. Geburtstag feierte am 24.05. Joachim Faller

Seinen 30. Geburtstag feierte am 31.05. Dominik Behl

Seinen 20. Geburtstag feierte am 18.05. Tobias Geis

Mömbris-Brücken, Wendelinusstr. 20, Tel. 0 60 29/1501

Helga Heeg
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Beratung . Planung . Ausführung
� Elektro-Installation
� Trafostationen
� Beleuchtungsanlagen
� Notstrom-Versorgungsanlagen
� Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
� Industrie-Montagen

63505 Langenselbold . Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 . Fax 6 10 86

Karoline & Peter Heßler feierten

Silberhochzeit 
Am 6. Juli begingen Karoline und Peter Heßler ihr 25-jähriges Ehejubiläum.

Die Viktoria-Familie gratuliert herzlichst.

Beide sind außerordentlich verdienstvolle Vereinsmitglieder. 

Peter als langjähriger, starker Fußballer, der diverse Thekendienste über-

nimmt, Karoline als langjähriges Mitglied des Vergnügungsausschusses. 

Sie ist seit dem Start unseres Vereinsheftes „Kopfball“ im Jahre 2003 

für das Layout zuständig. 

Immerhin halten Sie als Leser bereits die Ausgabe Nr. 46 in Händen.

Daneben hat sie die Festschrift zum 75-jährigen Vereinsjubiläum und zwei

Marktpokalhefte für unseren Verein gestaltet. Sie macht das großartig.
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Sie gehört zu der großen Heerschar von unauffälligen

Helfern im Hintergrund, die seit vielen Jahren unverdros-

sen für unsere Gemeinschaft arbeiten und ohne die unser

Vereinsleben ärmer wäre. 

Die Affinität zur Viktoria wurde ihr schon in die Wiege ge-

legt. Ihre Mutter Elisabeth ist zeitlebens Viktorianerin mit

Leib und Seele. Ihr Vater Richard Bauer gehört zu den bes-

ten Fußballern und hervorragenden Persönlichkeiten der

Vereinsgeschichte. Als Richard im Sommer 1979 mit nur

40 Jahren starb, war Martina mit gerade 15 Jahren die älteste von drei Schwestern. Das

war damals nicht leicht.

Martina und  ihr Mann Jürgen, verheiratet seit 31 Jahren, haben sich vor mehr als zwan-

zig Jahren auf dem Kreuzberg in Brücken ein Haus gebaut. Familie Wissel wird vervoll-

ständigt durch die Töchter Fabienne (*1993), die zurzeit im Darmstadt ein Studium absol-

viert, und Sabina (*1996), die die Kinderpflegeschule in Aschaffenburg besucht. Martina

ist Teilzeit-Reinigungskraft an der Mittelschule am Glasberg in Schimborn.

Sie ist ein Riesenfan von Harry Potter und liebt Fantasie-Bücher und -Filme. Überhaupt

liest sie immer, wenn es ihre Zeit erlaubt. Außerdem unternimmt sie gerne ausgedehnte

Wanderungen. Mit ihrer Familie ist sie häufig unterwegs, sei es per Fahrrad, mit der Bahn

oder, im Urlaub, mit dem Wohnwagen. Zudem näht sie gerne, z.B. Schürzen und Kostüme

für den Fasching und verschiedenste Aufführungen. Dazu liefert sie auch die Bühnende-

koration. Sie entwirft und malt Bühnenbilder und was alles so anfällt. Hier kann sie ihre

Kreativität ausleben. Daneben liegt ihr ihr Garten am Herzen und sie betreibt gerne Thai

Chi (eine chinesische innere Kampfkunst).

Die Arbeit für unseren Verein nimmt in Martinas Leben schon immer einen breiten Raum

ein. So ist sie seit mehr als 20 Jahren Teil des Vergnügungsausschusses. In dieser Funktion

ist sie seit Mitte der neunziger Jahre als Animateurin beim Kinderfasching tätig. Weiterhin

wird bei den  Veranstaltungen (Fasching, Weihnachtsfeier, Ü30-Party, Apres-Ski-Party, kul-

turellen Veranstaltungen wie dem Hohler-Chaussee-Kabarett, Geburtstage, Hochzeiten,

Kommunionfeiern u.s.w.) die Örtlichkeit passend hergerichtet, geschmückt, dekoriert,

anschließend wieder abdekoriert. Da kommen etliche Arbeitsstunden zusammen. Weiter-

hin arbeitet sie in der Küche und im Service mit.

Am 15. Mai ist Martina, man kann es kaum glauben, auch schon 50 geworden. Die ganze Viktoria-
Familie gratuliert recht herzlich und dankt Martina für die Arbeit, die sie für den Verein verrichtet hat.

Martina Wissel
Teil 43

Frauen und Männer hinter den Kulissen
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• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten

• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden

• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 

Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-

gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433

Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!

BBääcckkeerreeii
KKoonnddiittoorreeii

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60

63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44

Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di. 8.30-20.00 Uhr

Mi., Do. 8.30-18.30 Uhr

Fr. 8.30-20.00 Uhr

Sa. 8.30-13.00 Uhr

Löwen - Apotheke

www.apotheke-niedersteinbach.de
Parkplätze auch hinter der Apotheke !!!
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U19-Meistermannschaft der JFG
hinten v.li.: Pfannmüller Lukas, Rausch Michael, Reith Fabian, Bergmann Kevin, Glaser Felix
vorne v.li.: Röll Max, Heininger Dennis, Kempf Lukas, Meierhans Robert, Rosenberger
Lukas, Koc Mert

U19-Bayernliga Mannschaft von Viktoria Aschaffenburg

Einlagespiele am 12.07.2014
Im Rahmen des Marktpokals fanden am Samstag, dem 12.07. zwei Einlagespiele statt. 

Im ersten Spiel traf die U19-Meistermannschaft der abgelaufenen Saison auf die neu for-

mierte U19-Bayernliga Mannschaft der Aschaffenburger Viktoria. Die Jungs der JFG hiel-

ten gut mit, mussten aber am Ende die spielerische und individuelle Überlegenheit des

Bayernligisten anerkennen und unterlagen mit 0:6. 
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All-Star-Team von Viktoria Brücken
hinten von links: Nees Holger, Lorenz Manfred, Grünewald Tobias, Bachmann Lothar,
Pfaff Torsten, Hock Patrik, Bathon Andre, Mohr Kurt (Schiedsrichter)
vorne von links: Jung Martin, Hart Jürgen, Kampfmann Peter, Schneider Georg, Heym
Peter, Heßler Peter, Geis Stephan, Staab Alexander

AH-Kahlgrundauswahl
hinten von links: Staab Frank, Wissel Thomas, Wissel Volker, Wissel Stefan, Beck Marco,
Mohr Kurt (Schiedsrichter)
vorne von links: König Arnold, Denk Frank, Bischof Volker, Paulus Stefan, Wissel Thorsten,
Jäger Erich es fehlen: Geis Michael, Botzem Christofer

Im zweiten Spiel kamen die Fußballnostalgiker auf ihre Kosten als sich das All-Star-Team

von Viktoria Brücken und die von Frank Denk geleitete AH-Kahlgrundauswahl duellierten.

Die kurzweilige und unterhaltsame Partie konnte die Kahlgrundauswahl mit 5:3 für sich

entscheiden. 
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Impressum

Kopfball, 2. Ausgabe 2014

Verantwortlich: 

FV Viktoria 1930 Brücken e.V.
Alzenauer Str. 106
63776 Mömbris

Redaktionelle Mitarbeit:
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Sa., 20.09. Altpapiersammlung in Brücken, Niedersteinbach und Hemsbach

Fr.,   10.10. Preisschafkopf im Sportheim Brücken

Te rmin  Te rmin  Te rmin  Te rmin

Inh. Franz Faust

HOCHBAU TIEFBAU
BETONARBEITEN
KANALARBEITEN
AUSSENANLAGEN
UMBAUARBEITEN
ALLES AUS EINER HAND

Womburgstr. 42
63776 Mömbris-
Strötzbach
Tel. 0 60 29/14 62
Fax 0 60 29/57 08
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Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com

EEssssoo--SSttaattiioonn
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel. 06029/1427

H. H. TIBITTIBITANZLANZL
GERÜSTBAU + GERÜSTVERLEIH

Mit uns sind Sie immer gut gerüstet!

GGGGUUUUTTTT,,,,     SSSSCCCCHHHHNNNNEEEELLLLLLLL
UUUUNNNNDDDD    GGGGÜÜÜÜNNNNSSSSTTTTIIIIGGGG    nach oben.

Heckenweg 17  � 63776 Mömbris
Tel. 0 60 29 / 99 50 08  � Fax 0 60 29 / 99 98 716

Mobil 0170 / 76 36 287
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Trainingszeiten der Viktoria Saison 2014/15

1. und 2. Mannschaft: Dienstag, 19 Uhr; Freitag, 19 Uhr   Trainer: Hermann Geis

AH-Mannschaft: Do., 19 Uhr   Betreuer: Marco Beck

Jugend-

abteilung:

Jugendleitung
Thomas Pfaff, Rauhwiesenweg 12, Tel. 06029/995009
Anja Staab, Hemsbach 48, Tel. 06029/5203
JFG-Beisitzer:  Dieter Gerigk, Tel. 06029/6171

U11 Trainer/Betreuer

Thomas Pfaff, 06029/995009
Lars Hofmann

Mi./Fr. 17.15–18.30 Uhr

U9 Trainer/Betreuer

Frank Debes, 06023/32313
Alexander Staab, 06029/5203
Holger Nees, 06029/4294
Mo./Mi. 17.15–18.30 Uhr

U7 Trainer/Betreuer

Daniel Mader, 06029/5193

0176-30369923

Di. 17.30–18.30 Uhr 

Trainer und Betreuer Saison 2013/2014
JFG Mittlerer Kahlgrund   

Mömbris-Brücken   Wendelinusstr. 20   Tel. 0 60 29/1501

Helga Heeg Zeitschriften
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Reifen, Räder 

und mehr . . .

Im Breitfeld 51

63776 Mömbris

Tel. 0 60 29 / 74 88

Fax 0 60 29 / 56 48

�




